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Geänderte Namen in der DÜ an die Meldebehörde
Problemstellung
Der Datentyp PersonName.Aenderung wird in XPersonenstand 1.7.1 verwendet, um geänderte Namen in der Datenübermittlung zwischen Standesämtern und an Meldebehörden mitzuteilen. In der Datenübermittlung an die Meldebehörden dient der Datentyp darüber hinaus auch der Identifikation von Personen. 
Der Datentyp sieht vor, dass die Namen einer Person vor der Änderung vollständig übermittelt werden (also Vor- Familien- und ggf. Geburtsname). Für die Namen nach der Änderung sollen nur die Namen übermittelt werden, die sich geändert haben (also bspw. nur der Vorname). 
Mit diesem Verfahren kann nicht ausgedrückt werden, dass ein Name nach der Namensänderung nicht mehr besteht (also bspw. der Wegfall des Geburtsnamens nach Wiederannahme des Geburtsnamens nach einer Scheidung). 
Lösung
Die Übermittlung von ggf. geänderten Namen in der Datenübermittlung zwischen Standesämtern und an die Meldebehörden wurde umgestellt. Ab Version 1.7.2 werden sowohl für die Namen vor Änderung als auch für die Namen nach Änderung die vollständigen Namen übermittelt. 
Im Einzelnen betroffene Stellen in der Spezifikation sind: 
· Anpassung des Datentyps PersonName.Aenderung (Kapitel 2.2.5)
· Entsprechende Anpassungen der Dokumentation in StA2MB.Person (Kapitel 5.4.1.1), StA2MB.Person.MitAnschrift (Kapitel 5.4.1.2)
· Bereinigung von redundanter Dokumentation in diversen Nachrichten (Detail in Bearbeitung vom 2016-09-30
Die Änderung wurde mit Vertretern des Meldewesens vorabgestimmt. Es wurden keine Bedenken gegen die Lösung vorgebracht.
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Problembeschreibung bei Erfassung
Die Identifikation von Personen in XPersonenstands-Nachrichten an die Meldebehörden ist vom Type xpersonenstand:StA2MB.Person.MitAnschrift. Darin werden die Namen der Person über den Type xpersonenstand:PersonName.Aenderung abgebildet. Dieser definiert die beiden enthaltenen Elemente wie folgt:
· xpersonenstand:namenAlt -> Hier werden die bisher im Personenstandsregister des Absenders gespeicherten Namen der Person übermittelt.
· xpersonenstand:namenNachVeraenderung -> Hier werden für die Namen, die sich geändert haben, die Namen nach der Veränderung mitgeteilt. 
Hat sich beispielsweise nur der Geburtsname verändert, so ist für diesen der Name nach der Veränderung mitzuteilen. Familienname und Vornamen dürfen dann nicht innerhalb des Elements namenNachVeraenderung mitgeteilt werden.
Hält man sich tatsächlich an diese Vorgaben, ist es nicht möglich wegfallende Namen zu ermitteln. Bsp:
Namen vor der Änderung: 
· Familienname: Schmidt
· Geburtsname: Müller
· Vorname: Inge
Vorgang: Person lässt sich scheiden und nimmt den Geburtsnamen wieder an. 
Namen nach  der Änderung (lt. Spezifikation):
· Familienname: Müller                  
Werden die Informationen nun verarbeitet, würde der Geburtsname bleiben wie er ist, da er nicht als veränderter Name ersichtlich ist. Er muss im Melderegister aber gelöscht werden. 
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Momentan haben wir uns mit dem Standesamtsverlag darauf verständigt, dass immer alle Namen vor und alle Namen nach der Änderung übermittelt werden, um auch solche Konstellationen abbilden zu können. Dies ist allerdings nur eine Absprache zwischen den Verfahrensherstellern.
Wir halten deshalb die Änderung der Spezifikation der Namen nach Veränderung, so dass auch zu löschende Namen zu erkennen sind, für unerlässlich.
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: KoSIT / HW	Bearbeitet am: 2016-08-24
Nach erfolgter Klärung sollte insbesondere auch die folgende Formulierung in der Dokumentation des Typs StA2MB.Person in Kapitel 6.4.1.1. geprüft werden, da sie mindestens schwer verständlich ist:
Sollte es keinen Stand vor der Veränderung geben, dürfen die entsprechenden Kindelemente von namen und geburtsangaben (namenAlt und geburtsdatenVorVeraenderung) nicht übermittelt werden.
Bearbeitet durch: KoSIT	2016-09-06
Der Datentyp des Elementes namenNachVeraenderung wurde vom Typ PersonName.Veraenderung auf den Typ PersonName geändert. Damit werden nun alle vorhandenen Namen übermittelt, da auch der Geburtsname, der in PersonName zwar optional ist, sofern vorhanden, immer übermittelt werden muss. 
Die Dokumentation des Datentyps wurde entsprechend der neuen Modellierung angepasst.
Die Kardinalität des Typs ist gleich geblieben (0..1), da in der Nachricht 032030 (Aufhebung/Scheidung einer Ehe) das Element NameNachVeraenderung explizit nicht übermittelt wird (Siehe CR 100-2016). Die Dokumentation ist so gewählt, dass das Element NameNachVeraenderung übermittelt werden muss, sofern es eine Änderung beim Namen gab: "Hier werden die Namen der Person nach einer Veränderung übermittelt. Sofern ein Geburtsname vorhanden ist, muss dieser ebenfalls übermittelt werden.“ Die Namensänderung erfolgt mit einer gesonderten Nachricht 032020 (Namensänderung im Eheregister).
Ein Eintrag für die Versionshistorie muss noch erstellt werden.
Bearbeitet durch: KoSIT / FB, HW, OV	2016-09-30
Bearbeitung von CR 100-2016 in diesem CR
In diesem CR soll auch die Bearbeitung des CR 100-2016: StA2MB.PersonMitAnschrift erfolgen. Hier die Problemstellung des CR: 
„Die Spezifikation XPersonenstand 1.7.1 enthält folgende beiden Absätze:
6.6.3.1.1 ehefrau (StA2MB.Person.MitAnschrift)
Hier werden die Daten der Ehefrau mitgeteilt. Es werden in namen/namenNachVeraenderung die Namen mitgeteilt, die die Ehefrau während der Ehe geführt hat. Die Felder namen/namenAlt sind nicht zu übermitteln. Namensänderungen werden separat mit der Nachricht 032020 - Mitteilung einer Namensänderung im Eheregister übermittelt.
6.6.3.1.2 ehemann (StA2MB.Person.MitAnschrift)
Hier werden die Daten des Ehemanns mitgeteilt. Es werden in namen/namenNachVeraenderung die Namen mitgeteilt, die der Ehemann während der Ehe geführt hat. Die Felder namen/namenAlt sind nicht zu übermitteln. Namensänderungen werden separat mit der Nachricht 032020 - Mitteilung einerNamensänderung im Eheregister übermittelt.
Im Widerspruch zu dieser Dokumentation sind die Felder namen/namenAlt als Pflichtfelder modelliert, so dass es nicht möglich ist, diese Felder nicht zu übermitteln.“
Der Lösungsvorschlag in CR 100-2016 sah eine Anpassung der Dokumentation vor. 
Folgende Änderungen an der Spezifikation/dem Modell wurden vorgenommen:
Die Änderungen sind unter der Annahme erfolgt, dass folgende These richtig ist:
These: Die im CR vorgeschlagenen Änderungen für die Datenübermittlung zwischen Standesämtern und Meldebehörden (StA2MB) gelten auch für die Standesamtsinterne (StS2StA) Kommunikation, da auch hier die Abbildung des Löschens eines Namens möglich sein muss. 
· Im Datentyp PersonName.Aenderung wurde:
· Die Dokumentation des Typs selbst geändert, mit dem Ziel, bei einer Namensänderung die Verwendung eines Vorher/Nachher Konstruktes besser herauszuheben:
· Diese Klasse beinhaltet die Namen Person.
Mit dem Element namenAlt werden die Namen einer Person übermittelt. Sofern es eine Namensänderung gab, wird hier der Name vor der Änderung mitgeteilt. 
Im Element namenNachVeraenderung werden die Namen nach einer Namensänderung mitgeteilt. Dieses Element wird nur im Fall einer Namensänderung übermittelt.
· Die Dokumentation der Kindelemente NamenAlt sowie namenNach.Veraenderung wie folgt geändert:
· NamenAlt: Hier werden – sofern es keine Veränderung der Namen gab – die aktuellen Namen übermittelt. Sollte es eine Veränderung der Namen gegeben haben, werden hier die Namen vor der Veränderung mitgeteilt.
· namenNachVeränderung: Hier werden die Namen der Person nach einer Veränderung übermittelt. 
· Die Dokumentation des Datentyps StA2MB.Person wurde geändert mit dem Ziel, bei einer Namensänderung die Verwendung eines Vorher/Nachher Konstruktes besser herauszuheben:
· Diese Klasse enthält die Daten, die in der Kommunikation zwischen Standesämtern und Meldebehörden eine Person kennzeichnen.
Durch die hier übermittelten Daten soll der Empfänger in die Lage versetzt werden, eine eindeutige Identifikation des Betroffenen auf Basis der im eigenen Register vorliegenden Daten vorzunehmen.
Für die Kindelemente namen und geburtsangaben wird jeweils der aktuelle Stand der Daten aus dem Personenstandsregister übermittelt. D. h.  insbesondere Daten, die aus vorgelegten Dokumenten, etwa Aufenthaltsbescheinigungen, entnommen wurden, werden nicht übermittelt. 
Im Kindelement namen/namenAlt werden die Namen einer Person mitgeteilt. Sofern eine Namensänderung vorliegt, werden in namen/NamenAlt die Namen vor der Änderung, im Kindelement namen/namenNachVeraenderung die Namen nach der Änderung mitgeteilt. Nur in diesem Fall ist das Element namen/namenNachVeraenderung zu übermitteln. Damit wird sichergestellt, dass die Person auch dann im Melderegister identifiziert werden kann, wenn die Beurkundung der Meldebehörde auf anderem Wege bereits mitgeteilt wurde.
· Die Dokumentation des Datentyps StA2MB.Person.MitAnschrift wurde geändert mit dem Ziel, bei einer Namensänderung die Verwendung eines Vorher/Nachher Konstruktes besser herauszuheben:
· Diese Klasse enthält die Daten, die in der Kommunikation zwischen Standesämtern und Meldebehörden eine Person mit Anschrift kennzeichnen. 
Durch die hier übermittelten Daten soll der Empfänger in die Lage versetzt werden, eine eindeutige Identifikation des Betroffenen auf Basis der im eigenen Register vorliegenden Daten vorzunehmen.
Für die Kindelemente namen und geburtsangaben wird jeweils der aktuelle Stand der Daten aus dem Personenstandsregister übermittelt. D. h.  insbesondere Daten, die aus vorgelegten Dokumenten, etwa Aufenthaltsbescheinigungen, entnommen wurden, werden nicht übermittelt. 
Im Kindelement namen/namenAlt werden die Namen einer Person mitgeteilt. Sofern eine Namensänderung vorliegt, werden in namen/NamenAlt die Namen vor der Änderung, im Kindelement namen/namenNachVeraenderung die Namen nach der Änderung mitgeteilt. Nur in diesem Fall ist das Element namen/namenNachVeraenderung zu übermitteln. Damit wird sichergestellt, dass die Person auch dann im Melderegister identifiziert werden kann, wenn die Beurkundung der Meldebehörde auf anderem Wege bereits mitgeteilt wurde.

· In den Nachrichten 031011, 031012, 031020, 031021, 031040 sowie 031041 wurde die Dokumentation des Elementes „Kind“ um redundante Aussagen zur Dokumentation des Datentyps „PersonName.Aenderung reduziert.
· In den Nachrichten 032010 und 032030 wurde die Dokumentation der Elemente ehefrau/ehemann angepasst. (Eine Rückfrage beim StA Köln hat ergeben, dass die Namensänderung tatsächlich mit der 032020 übermittelt wird. Es wird in der Nachricht 032030 nur das Feld NamenAlt gefüllt)
· Durch die Neufassung der Dokumentation der Elemente in Nachricht 032030 wurde das in CR 100-2016 beschriebene Problem gelöst.
· In den Nachrichten 033010 und 033030 wurde die Dokumentation der Elemente person1/person2 angepasst. (Eine Rückfrage beim StA Köln hat ergeben, dass die Namensänderung tatsächlich mit der 033020 übermittelt wird. Es wird in der Nachricht 033030 nur das Feld NamenAlt gefüllt)
· Durch die Neufassung der Dokumentation der Elemente in Nachricht 033030 wurde ein Problem gelöst, welches dem in CR 100-2016 beschriebenen Problem ähnlich ist. 
Ein Eintrag für die Versionshistorie muss noch erstellt werden.
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand	2016-10-19
In der Bearbeitung des CR auf EG 06 wurde folgender Beschluss gefasst:
Beschluss:
„Dem Modellierungsvorschlag [CR Eintrag 2016-09-30] wird zugestimmt, vorbehaltlich der Bestätigung durch den Verlag, dass die Änderungen am Datentyp PersonName.Aenderung auch für alle anderen betroffenen Kapitel zutreffend sind.
Bearbeitet durch: VfSt (Hr. Horn)	2016-11-02
Die Prüfung hat die Annahme bestätigt, dass die Änderungen des Datentyps PersonName.Aenderung auch für StA2StA-Nachrichten durchgeführt werden können.
Bearbeitet durch: KoSIT (HW)	2016-11-03
Der Änderungsantrag wurde Vertretern des Meldewesens mit der Bitte zugeleitet, bei Bedarf Bedenken gegen die geplante Änderung vorzutragen. 
Bearbeitet durch: KoSIT (HW)	2016-11-15
Von den Vertretern des Meldewesens wurden keine Bedenken gegen die geplanten Änderungen vorgebracht. 
Bearbeitet durch: AG Test	2016-11-16
Die Umsetzung ist korrekt und sinnvoll.
Bearbeitet durch: AG Test	2017-01-11
Bei der Prüfung der Referenznachrichten kam die AG Test zu folgendem Ergebnis:
· 01.007-01-031040: 
· Diese Nachricht wurde bereits im Zuge von 2.6.1 geprüft: Die Umsetzung ist korrekt erfolgt.
· 01.006-01-031030: (FamiliennameNachVeraenderung)
· Die Umsetzung ist korrekt erfolgt.
· 01.009-01-031020 (stellvertretend für alle Nachrichten im Testfall 01.009): (neu: Vornamen nach Veränderung)
· Die Umsetzung ist korrekt erfolgt.
· 01.018-01-031030 (stellvertretend für alle Nachrichten im Testfall 01.018): (neu: FamiliennameNachVeraenderung)
· Die Umsetzung ist korrekt erfolgt.
· 02.013-01-012060: (neu: Vorname nach Veränderung)
· Die Umsetzung ist korrekt erfolgt.
· 02.014-01-032020: (neu: Namen nach Veränderung)
· Die Umsetzung ist korrekt erfolgt.
· 02.014-04-032030: (neu: Namen nach Veränderung)
· Die Umsetzung ist korrekt erfolgt.
· 02.014-06-032020: (neu: Namen nach Veränderung)
· Die Umsetzung ist korrekt erfolgt.
· 05.004-01-016040: (Korrektheit geänderter Namen)
· Der Testfall 05.004 ist fehlerhaft: Die Geburtsnamen dürften generell nicht gefüllt sein (Testfall-Zeilennummern 464 und 477). Zudem sind die Familiennamen (Zeilen 463 und 475) falsch befüllt: Sie müssten „Schnettler“ statt „Koch“ lauten.
· Der Fehler wurde direkt im Testfall behoben.
· 05.006-01-016060: (neu: Vorname nach Veränderung)
· Die Umsetzung ist korrekt erfolgt.
· 05.008-01-016080: (neu: Vorname nach Veränderung)
· Die Umsetzung ist korrekt erfolgt.
Bearbeitet durch: AG Test/Philipp Koch	2017-02-20
[bookmark: _GoBack]Die nach Veränderung des Testfalls 05.004 neu generierte Nachricht 05.004-01-016040 wurde im Umlauf geprüft und ihre Korrektheit bestätigt.
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